
Stv. Beu, Vorsitzender des Ausschusses für Planung, Verkehr und Denkmalschutz der 
Bundesstadt Bonn, erläuterte die Gründe, die aus seiner Sicht für eine Wiedereinführung des 
Halts des ÖBB-Nachtzugs am Bonner Hauptbahnhof aus Richtung Wien sprechen. 
 
Stv. Dr. Redeker äußerte, nach der Vorlage seien ÖBB und DB grundsätzlich an einem erneuten 
Halt am Bonner Hbf interessiert. Eine Realisierung sei aber auf keinen Fall vor Beendigung der 
Baumaßnahmen im Hbf (geplant Ende 2019) möglich. 
 
Herr Wiesner, Leiter des Dezernates Planung, Umwelt, Verkehr, ergänzte, die Stadt Bonn werde 
trotz ihrer geringen Einflussmöglichkeiten auch weiterhin an die Akteure appellieren, den Halt im 
Bonner Hbf wiedereinzuführen. Sobald ein neuer Kenntnisstand vorliege, werde der Ausschuss 
informiert. 
 


